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	Bey dem unvermutheten und Frühzeitigen Todes-Fall Des Ehren-Vesten und Wohl-fürnehmen Herrn, Herrn Claus Timmermann, Ansehnlichen Bürgers in Altona, Als Derselbe Den 19ten Januar des 1733sten Jahres Das Zeitliche mit dem Ewigen verwechselte, Und darauf am 2ten Februar ... zur Erden bestattet wurde, Wolte zu einiger Aufrichtung ... Folgendes überreichen Ein bekannter Freund [i. e. A. C. Berninck]
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